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Eltern, aber auch Interessier-
te, sollen an diesem Tag Ge-

legenheit haben, das neue 
Angebot in der Hauptstraße 
kennenzulernen. Als Ge-
sprächspartnerin steht dabei 
auch Stadträtin Karin 
Grosch, Vorsitzende der 
Kommission für Kinder- und 
Jugendangelegenheiten, zur 
Verfügung. Die Betreuungs-
einrichtung gliedert sich in 
zwei Bereiche, eine klassi-
sche Kindertagespflege mit 
fünf Plätzen und ein offenes 
Angebot für bis zu 15 Wo-
chenstunden und 15 Kinder 

mit entsprechender nieder-
schwelliger Betreuung. Bei-
de Bereiche sind auch räum-
lich getrennt und nutzen ge-
meinsam den Eingangsbe-
reich auch als Spielfläche so-
wie den begrünten Innen-
hof, der mit Spielgeräten 
ausgestattet wurde. 

Das Projekt wurde aus För-
dermitteln der „Starken Hei-
mat Hessen“ mitfinanziert. 
Insgesamt investierte die 
Stadt Hünfeld dort rund 
225.000 Euro für den Um-

bau und die kindgerechte 
Ausstattung. Ziel war es 
nach den Worten des Bür-
germeisters, dort nicht nur 
ein zusätzliches Betreuungs-
angebot zu schaffen, son-
dern auch die Innenstadt 
weiter zu stärken. Deshalb 
sollen die Räumlichkeiten 
zu bestimmten Anlässen 
über den Verein City Marke-
ting auch an Wochenenden, 
zum Beispiel bei Festen und 
Märkten, zur Verfügung ge-
stellt werden.

HÜNFELD. Zum Frühlings-
markt können Besucher am 
Sonntag, 26. März, von 12 
bis 18 Uhr einen ersten (Ein-) 
Blick in das neue Kinderbe-
treuungsangebot in der In-
nenstadt werfen. Wie Bür-
germeister Benjamin Tsches-
nok dazu mitteilt, steht die 
Einrichtung kurz vor der Fer-
tigstellung. 

Einrichtung öffnet zum Frühlingsmarkt am Sonntag die Türen

(Ein-)Blick in das neue  
Kinderbetreuungsangebot

Noch im April soll die neue Kinderbetreuungseinrichtung in der Innenstadt in Betrieb gehen. Am Sonntag beim Frühlingsmarkt können Besu-
cher schon einen Blick in die Einrichtung werfen.

Alle, die seinerzeit bei der 
Zukunftswerkstatt im Ju-
gendtreff im vergangenen 
Jahr mitdiskutiert hatten 
oder als Biker Interesse an 
dem Projekt 
haben, sind 
dazu herzlich 
eingeladen.  

Wie Bürger-
meister Benjamin Tsches-
nok dazu mitteilt, will die 
Stadt das Projekt noch in 
diesem Jahr realisieren, so-
fern die Fördermittel flie-
ßen. Angesichts des großen 
Interesses, auf das das Pro-
jekt bereits in einen Work-
shop im vergangenen Jahr 

gestoßen war, hofft er auf 
viele Teilnehmer, die sich 
nun auch die Ergebnisse der 
Planungen anschauen wol-
len. Es gehe auch darum, wie 
die Planer die Vorschläge der 
Jugendlichen umgesetzt 
hätten.    

Die Ergebnisse der intensi-
ven Untersuchungen und 
Planungen des Fachbüros se-
hen eine Anlage vor, die ei-
nen Teil des ehemaligen Aus-
weichplatzes in Anspruch 
nehmen soll. Dort soll ein 
Bikepark geschaffen werden, 

der sowohl die 
Ansprüche von 
Anfängern, 
aber auch am-
bitionierten Bi-

kern zufriedenstellen soll.  
Bürgermeister Tschesnok 

hofft, dass sich für das lau-
fende Jahr noch eine Finan-
zierungsperspektive durch 
Fördermittel ergibt. Die 
Stadt stehe bereit, die Haus-
haltsmittel seien im laufen-
den Jahr eingeplant. 

SARGENZELL. Die Pläne für 
den Bikepark sind weitge-
hend fertig. Am Montag, 27. 
März, ab 17 Uhr wird sie Bür-
germeister Benjamin Tsches-
nok in einer öffentlichen Ver-
anstaltung gemeinsam mit 
dem beauftragten Pla-
nungsbüro in Sargenzell am 
Sportgelände vorstellen.  

Stadt Hünfeld hofft auf Fördermittel

Bike-Park-Pläne 
werden vorgestellt

Interessierte können 
mitdiskutieren

Der Hünfelder Frühlings-
markt in der Innenstadt ist 
jedes Jahr ein Event für die 
ganze Familie. In der Haupt-
straße, der Mittelstraße, der 
Töpferstraße und am Gro-
ßenbacher Tor gibt es jede 
Menge Marktstände. Zu ent-
decken gibt es Gartenartikel, 
Gartendeko, Schmuck, 
Kunsthandwerk, Haushalts-
geräte, Textilien, Lederwa-
ren, ökologische Lebensmit-
tel, Spielwaren, Gewürze, 
Süßigkeiten, Messeneuhei-
ten sowie Infos zu Dienst-
leistungen sowie rund um 
das Thema Bauen.  

Wer sich zwischendurch 
stärken möchte, für den gibt 

es ein reichhaltiges und viel-
fältiges gastronomisches 
Angebot. Am Fuldaer Berg 
findet wieder ein Flohmarkt 
statt. Vor dem Rathaus steht 
ein Kinderkarussell und lässt 
die Augen der kleinen Besu-

cher strahlen. Am Sonntag-
nachmittag spielen „Burg-
haun Pipes and Drums“ in 
der Innenstadt schottische 
Musik. In der unteren 
Hauptstraße ist eine E-Bike-
Teststrecke für Groß und 

Klein aufgebaut.   
Am Sonntag laden die 

Hünfelder Einzelhändler 
von 12 bis 18 Uhr mit tollen 
Aktionen und Angeboten 
zum verkaufsoffenen Sonn-
tag ein.  

HÜNFELD. Schlendern, 
schlemmen, shoppen – das 
geht beim Hünfelder Früh-
lingsmarkt am Samstag und 
Sonntag, 25. und 26. März in 
der Innenstadt. An beiden 
Tagen ist von 10 bis 18 Uhr 
Marktzeit. Beim verkaufsof-
fenen Sonntag haben die 
Hünfelder Geschäfte von 12 
bis 18 Uhr geöffnet. Zum 
Frühlingsmarkt lädt der Ver-
ein City-Marketing Hünfeld 
ein. 

Hünfelder Frühlingsmarkt mit verkaufsoffenem Sonntag

Schlendern, shoppen, schlemmen

Die Brücke, die 1987 errich-
tet worden war, weist mitt-
lerweile viele Schäden auf, 
die bei den einschlägigen re-
gelmäßigen Brückenunter-
suchungen zu Tage getreten 
waren. Eine Sanierung des 
bestehenden Bauwerks ist 
nach den Ergebnissen dieser 
Prüfungen nicht mehr mög-
lich.  

Die Gesamtkosten betra-
gen einschließlich der Pla-
nungskosten rund 86.000 

Euro. Dazu erwartet die 
Stadt Hünfeld einen Zu-
schuss aus Mitteln des För-
derprogramms „Sozialer Zu-
sammenhalt“ im Hünfelder 
Nord- und Ostend in Höhe 
von rund 48.000 Euro.  

Da bei den Ausschreibun-
gen zunächst kein Bieter ge-
funden worden war, der die-
se Arbeiten ausführen konn-
te, musste das Projekt ein 
zweites Mal ausgeschrieben 
werden. Dadurch hat sich 
auch die Bauausführung 
verzögert, berichtet der Bür-
germeister. Der Ersatzneu-
bau soll jetzt ab Mitte Juli in 
Angriff genommen werden 
und wird einen Zeitraum 
von drei bis vier Wochen be-
anspruchen. Die Bauarbei-
ten sollen nach dem geplan-
ten Kindertag am 9. Juli am 
Haselsee beginnen. 

HÜNFELD. Die Holzbrücke 
zwischen den beiden Tei-
chen am Haselsee in Hünfeld 
muss erneuert werden. Wie 
Bürgermeister Benjamin 
Tschesnok dazu mitteilt, hat 
jetzt der Magistrat die Auf-
träge an ein Holzbauunter-
nehmen vergeben.

Im Sommer drei bis vier Wochen gesperrt

Brücke wird erneuert 

Bummeln, shoppen und nette Menschen treffen steht beim Frühlingsmarkt in der Hünfelder Innenstadt 
im Vordergrund

Die Holzbrücke am Haselsee ist in die Jahre gekommen und soll nach 
rund 35 Jahren erneuert werden. 


